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Neue Ladesäule für E-Mobile in Biblis 
Parken und Ökostrom tanken am Rathaus  
 
Am Rathaus in Biblis gibt es jetzt eine 
Ladestation für E-Fahrzeuge. „Wir sind stolz, 
gemeinsam mit EWR einen wichtigen Beitrag zur 
klimafreundlichen Mobilität zu leisten. Deshalb 
haben wir auch für die Gemeinde einen 
elektrisch betrieben Renault Kangoo 
angeschafft, um klimafreundlich verschiedene 
Verwaltungsaufgaben zu übernehmen“, betont 
Bürgermeister Felix Kusicka. Er konnte die neue 
Ladesäule am Wochenende zum Tag der 
Städtebauförderung in Betrieb nehmen.  

In der dreimonatigen Testphase „tanken“ alle 
kostenlos Ökostrom. Für EWR-
Kommunalberater Björn Bein ist es eine logische 
Fortsetzung des seit Jahren verfolgten Themas: 
„EWR fördert die E-Mobilität und baut die 
Ladeinfrastruktur zusammen mit den 
Kommunen aus.“ 

21 Ladesäulen in zwei Jahren 

In den letzten zwei Jahren konnte EWR 
insgesamt 21 öffentliche Ladesäulen in 
Kooperation mit verschiedenen Partnern in 
Betrieb nehmen. Darunter auch viele Städte und 
Gemeinden. Für 2018 sind weitere Standorte 
geplant. 

Die Ladesäule in Biblis verfügt über zwei 
Steckdosen, zwei E-Fahrzeuge parken 
problemlos davor. Zweimal 22 Kilowatt Leistung 
fördern reinen Ökostrom in den Akku. Bei 
maximaler Ausgangsleistung beträgt der 
Ladevorgang rund 60 Minuten, die Kosten pro 
Tankfüllung liegen bei etwa 1,50 Euro. EWR 
bietet zwei unterschiedliche Strom-Verträge an: 
„Herzmobil“ für 20 Euro als Kombitarif zum 
bestehenden Stromvertrag oder als „Flatrate“ 
für Kunden ohne Stromtarif für 25 Euro im 
Monat. 

Energie- und Mobilitätswende 

So stellt sich das Energieunternehmen mit voller 
Kraft den Herausforderungen der 
Energiewende. Dazu gehört für EWR auch die 
Mobilitätswende. Neben dem Ausbau der 
Ladeinfrastruktur treibt EWR auch die 
Erfahrungen mit der Mobilität der Zukunft 
voran. So zum Beispiel mit dem E-Transporter 
StreetScooter, der sowohl vom Wormser 
Entsorgungs- und Baubetrieb (ebwo) als auch 
von der Poststelle der Stadt Mainz mit positivem 
Fazit getestet wurde. 


